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Vereinsinformation Stützpunkte U 11 
 
Werte Vereinsverantwortliche, Liebe Kolleginnen und Kollegen 
 
An der Infoveranstaltung am 9. September 2013 in Burgdorf und anlässlich des Work-Shops in 
Sumiswald haben wir Sie über das Projekt U 11 – Stützpunktmeisterschaft informiert. 
 
Nach langen Diskussionen und vielen Sitzungen freut es mich, dass der Vorstand des OEFV grünes 
Licht für dieses Projekt gegeben hat. Die Idee ist jetzt, dass wir im Frühjahr starten können. 
Voraussichtlich wird es eine 8 – er Gruppe geben mit den Teams, Thun Chisetau, Thun Süd, Thun 
Nord, Beo Ost, Beo West, Team Bern West, Team Emmental und Team Oberaargau. 
Anlässlich des Stützpunktturnieres in Oberdiessbach, haben diese Teams schon mal gegeneinander 
gespielt und es war erfreulich, mit welcher Freude und mit welchem guten Niveau die Kinder da 
gespielt haben. 
Im Anhang finden Sie auch die Kaderlisten der Spieler/Innen welche wir selektiert haben. Mit Absicht 
haben wir die 5 gemeldeten Spielerinnen weiter aufgeboten, weil unser Interesse auch darin besteht, 
den Frauenfussball zu fördern. 
Wie alle ja wissen, ist die Trainingssituation in unserem Verbandsgebiet nicht besonders vorteilhaft. 
Aus diesem Grund haben wir uns entschieden, bis ca. Mitte März bei der jetzigen Organisation zu 
bleiben. Das heisst, die Kinder trainieren im Stammverein und am Mittwoch zusätzlich in den 
Stützpunkten. Anfangs Februar, je nach Wetterbedingungen, bieten wir dann wiederum ein Training 
am Freitag Nachmittag auf dem Kunstrasen in Kirchberg an. Dies konnten wir schon diesen 
Spätherbst machen und wir hatten immer erfreulicherweise zwischen 25 und 32 Kinder im Training. 
 
Die Trainingspläne mit den entsprechenden Trainingsstandorten bin ich zur Zeit am Erstellen. 
Ebenfalls werde ich an die Vereine herantreten, betr. der Organisation der Spiele. Hier wäre ich allen 
sehr dankbar, wenn uns Spielfelder (Kat. D inkl. Mini-Schiedsrichter) zur Verfügung gestellt würden. 
 
Für den Stützpunkt Emmental bin ich noch auf der Suche nach einem Trainer. Ziel ist es, dass ich pro 
Stützpunkt 2 Trainer habe, welche sich die Aufgaben teilen können, damit der Aufwand sicherlich in 
einem vernünftigen Rahmen ist. Macht doch bitte etwas Werbung in dieser Angelegenheit in Euren 
Vereinen. Mir ist bewusst, dass die meisten Vereine auch Mühe haben, Trainer zu finden, aber wir 
arbeiten nach den neusten Vorgaben vom Verband und dies ist für alle (auch für mich) sehr lehrreich 
und dieses Wissen kann ja dann auch auf die jeweiligen Clubs wieder übertragen werden. 
 
Für mich ist es wichtig, dass Vereine keine Mannschaften wegen diesen Stützpunkten zurückziehen 
müssen. Ist es doch eher eine Chance für Spieler, welche jetzt etwas hinter den anderen gewesen 
sind. Wenn es aber Probleme bei einem Verein gibt, wie es z.B. in Ersigen sein könnte, bitte sofort mit 
mir in Verbindung setzen. Wir haben die Kader mit Absicht gross gewählt, damit wir immer nach 
Möglichkeit aushelfen können, resp. wir auch eine Regelung treffen können, dass wir pro Verein  
immer nur max. 2 bis 3 Spieler zu den Matches aufbieten werden. 
 



Martin Brügger, Regionaltrainer OEFV 

Die Stützpunktspieler müssen nicht transferiert werden und bleiben Mitglieder in den Stammvereinen. 
 
In diesem Sinne freue ich mich auf dieses neue Projekt und auf eine weiterhin sehr kollegiale und 
angenehme Zusammenarbeit mit Euch. 
 

Mit sportlichen Grüssen 
 Martin Brügger 
 

Regionaltrainer OEFV 
 

Geht an: Präsident und Vorstand OEFV 
 Bertrand Choffat, Technischer Leiter FVBJ 
 


